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Von den Bewerbern und Bewerberinnen, die die Schule 
in früheren Berichtsjahren verlassen hatten, waren 2018 
insgesamt 39,2% junge Frauen. Der Frauenanteil fiel 
damit ungefähr so hoch aus wie bei den Bewerbern und 
Bewerberinnen, die die Schule im aktuellen Berichtsjahr 
beendet hatten (38,9%) → Tabelle A1.3-7. Anders als in 
den alten Ländern lag in den neuen Ländern der Frau-
enanteil unter den Bewerbern und Bewerberinnen mit 
Schulabgang in früheren Jahren mit 40,1% etwas höher 
als bei denjenigen mit Schulabgang im Berichtsjahr 
(37,6%) → Tabelle A1.3-8, Tabelle A1.3-9.

Insgesamt verfügten die Bewerber/-innen aus frühe-
ren Schulentlassjahren im Vergleich zu denjenigen mit 
aktuellem Schulabgang deutlich seltener über einen 
mittleren Schulabschluss (33,9% vs. 44,5%) oder die 
(Fach-)Hochschulreife (22,4% vs. 31,0%), dagegen wie-
sen sie wesentlich häufiger einen Hauptschulabschluss 
auf (30,8% vs. 23,8%) oder hatten keinen Hauptschul-
abschluss erreicht (2,7% vs. 0,7%) → Tabelle A1.3-7. 
Besonders oft besaßen Bewerber/-innen, die die Schule 
bereits vor 2 oder mehr Jahren beendet hatten, maximal 
einen Hauptschulabschluss (37,1%). Dabei ist zu berück-

Tabelle A1.3-8: �Geschlecht, Schulabschluss und Verbleib der im Berichtsjahr 20181 bei den Arbeitsagenturen und 
Jobcentern gemeldeten Bewerber/-innen nach Schulabgangsjahr – alte Länder

Merkmale der  
Bewerber/-innen

Insgesamt

Schulabgangsjahr2

Schulabgang im  
Berichtsjahr

Schulabgang vor 
dem Berichtsjahr

darunter:

Schulabgang im 
Vorjahr

Schulabgang im Vor-
vorjahr oder noch 

früher

absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

Geschlecht

männlich 271.522 61,0 153.252 60,8 115.727 61,0 45.740 59,3 69.987 62,2

weiblich 173.658 39,0 98.742 39,2 73.836 39,0 31.388 40,7 42.448 37,8

Schulabschluss

ohne Hauptschulabschluss 6.906 1,6 1.587 0,6 4.819 2,5 1.579 2,0 3.240 2,9

Hauptschulabschluss 118.996 26,7 61.072 24,2 57.562 30,4 19.314 25,0 38.248 34,0

Realschulabschluss 173.519 39,0 109.471 43,4 63.779 33,6 25.458 33,0 38.321 34,1

Fachhochschulreife 65.786 14,8 44.277 17,6 21.438 11,3 11.586 15,0 9.852 8,8

allgemeine Hochschulreife 58.845 13,2 35.592 14,1 23.060 12,2 10.924 14,2 12.136 10,8

keine Angabe 21.149 4,8 13 0,0 18.908 10,0 8.269 10,7 10.639 9,5

Art des Verbleibs

Schule/Studium/Praktikum 76.389 17,2 72.790 28,9 3.509 1,9 2.108 2,7 1.401 1,2

Berufsausbildung 225.308 50,6 127.122 50,4 96.912 51,1 47.283 61,3 49.629 44,1

davon:

    Berufsausbildung ungefördert 203.549 45,7 124.273 49,3 78.136 41,2 41.406 53,7 36.730 32,7

    Berufsausbildung gefördert 21.759 4,9 2.849 1,1 18.776 9,9 5.877 7,6 12.899 11,5

Erwerbstätigkeit 32.436 7,3 6.102 2,4 25.739 13,6 6.311 8,2 19.428 17,3

gemeinnützige/soziale Dienste 7.951 1,8 5.787 2,3 2.155 1,1 1.465 1,9 690 0,6

Fördermaßnahmen 12.068 2,7 8.320 3,3 3.672 1,9 1.936 2,5 1.736 1,5

ohne Angabe eines Verbleibs3 91.049 20,5 31.891 12,7 57.579 30,4 18.027 23,4 39.552 35,2

Insgesamt 445.201 100,0 252.012 100,0 189.566 100,0 77.130 100,0 112.436 100,0

1 Zeitraum 1. Oktober des Vorjahres bis 30. September.
2 Im  Berichtsjahr 2018 war für insgesamt 3.623 Bewerber/-innen keine Angabe zum Schulabgangsjahr vorhanden.
3 Es handelt sich um die unbekannt verbliebenen Bewerber/-innen sowie die unversorgten Bewerber/-innen.
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